
Trierer Bürgerbefragung Friedhof
1 Sind Sie Bürger-/in Besucher-/in Summe

absolut 657 39 696
% 94,40 5,60 100

2 Wie wichtig sind Ihnen Friedhöfe? sehr wichtig wichtig teils/teils weniger 
wichtig

unwichtig Summe

absolut 307 306 60 18 5 696
% 44,11 43,97 8,62 2,59 0,72 100

3 Weshalb besuchen Sie Friedhöfe? trifft völlig zu trifft 
überwiegend 

zu

teils/teils trifft 
überwiegend 

nicht zu

trifft 
überhaupt 
nicht zu

keine 
Angabe

Summe

zur Grabpflege 369 121 59 35 78 34 696
% 53,02 17,39 8,48 5,03 11,21 4,89 100

zum Grabbesuch 409 136 54 14 41 42 696
% 58,76 19,54 7,76 2,01 5,89 6,03 100

zur Beerdigung 361 120 95 29 48 43 696
% 51,87 17,24 13,65 4,17 6,90 6,18 100

als Gedenkstätte 206 94 116 64 108 108 696
% 29,60 13,51 16,67 9,20 15,52 15,52 100

Zur Besichtigung alter Grabmäler 113 90 132 92 145 124 696
% 16,24 12,93 18,97 13,22 20,83 17,82 100

zur Erholung im Grünen 84 69 97 77 234 135 696
% 12,07 9,91 13,94 11,06 33,62 19,40 100

um der Natur nahe sein 71 66 106 82 231 140 696
% 10,20 9,48 15,23 11,78 33,19 20,11 100

um mit anderen Menschen zusammen zu sein 37 33 66 94 324 142 696
% 5,32 4,74 9,48 13,51 46,55 20,40 100

als Verbindung um von A nach B zu kommen 28 13 37 56 403 159 696
% 4,02 1,87 5,32 8,05 57,90 22,84 100

Sonstiges, und zwar: Arbeit
zum Arbeiten (Pflegedienste)
sternenkindergrab
historische, spannende Atmosphäre - alter Baumbestand u. ä.
zum Nachdenken
Habe einen 1 ? Job auf dem Hauptfriedhof
ich bin Geistlicher und leite Beerdigungen
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4 Wie oft besuchen Sie Friedhöfe in Ihrer Kommune? täglich 1-3x pro 
Woche

1x pro Monat 1- 6x pro Jahr gelegentlich gar nicht Summe

absolut 50 325 151 94 64 12 696
% 7,18 46,70 21,70 13,51 9,20 1,72 100

5 Wie lange halten Sie sich durchschnittlich dort auf? bis zu 1 
Stunde

1 bis 2 
Stunden

mehr als 2 
Stunden

gar nicht Summe

- Dauer an Werktagen 546 79 8 63 696
% 78,45 11,35 1,15 9,05 100

- Dauer an Wochenenden 439 66 10 181 696
% 63,07 9,48 1,44 26,01 100

wegen der sehr schönen Baumbestände und gepflegten Anlage
zum Spazierengehen und zur Vogelbeobachtung
Friedhof - eine wunderschöne Parkanlage
Friedhof - eine wunderschöne Parkanlage
um in Ruhe nachzudenken
um den Toten nahe zu sein
intensive Erinnerungen an die Verstorbenen
Mein kleiner Sohn geht dort gerne spazieren.
zum Schreiben von Gedichten
als Ort der Ruhe und Besinnung
um zur Ruhe zu kommen, als Ort der Besinnung
um in Gedanken bei meinen Lieben zu sein
Zur Belästigung kürzlich verstorbener Ex _Freundinnen :@)
weil der Friedhof Ort für Ruhe und Besinnung sein kann
Um die Stimmung zu genießen und Ruhe zu tanken.
Friedhof als Kunstarena
als innerstädtisches Reinluftgebiet
habe ein Büro!
um zu relaxen
Beten, Nachdenken, Erinnern, Danken
weil ich dienen muss
um meinen Verstorbenen nahe zu sein
Für uns ist der Friedhofsweg auch teilweise Kirchweg
der Bus zum Friedhof ist zu teuer / 
als Ziel eines sonntäglichen Spaziergangs
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6 Wenn Sie regelmäßig einen Friedhof in Ihrer Kommune 
besuchen:Welchen Friedhof besuchen Sie am 
häufigsten?

absolut %

Ich besuche keinen Friedhof 31 4,45
Biewer 33 4,74
Ehrang 24 3,45
Eitelsbach 2 0,29
Euren 21 3,02
Filsch 11 1,58
Hauptfriedhof 259 37,21
Höhenfriedhof 22 3,16
Kernscheid 3 0,43
Olewig 19 2,73
Pallien 6 0,86
Pfalzel 41 5,89
Quint 4 0,57
Ruwer 11 1,58
Südfriedhof 49 7,04
Tarforst 3 0,43
Westfriedhof 15 2,16
Zewen 58 8,33
St. Paulin 38 5,46
St. Matthias 45 6,47
Irsch 1 0,14

Summe 696 100

7 Jetzt befassen wir uns mit dem von Ihnen am 
häufigsten besuchten Friedhof. Bitte beurteilen Sie die 
folgenden Aussagen über "Ihren" Friedhof:

trifft völlig zu trifft 
überwiegend 

zu

teils/teils trifft 
überwiegend 

nicht zu

trifft 
überhaupt 
nicht zu

keine 
Angabe

Summe

- ich kann hier ungestört trauern/gedenken 341 182 64 17 10 82 696
% 48,99 26,15 9,20 2,44 1,44 11,78 100

- ich mag die Gesellschaft von anderen Besuchern 58 78 150 71 115 224 696
% 8,33 11,21 21,55 10,20 16,52 32,18 100

- ich gehe hier gern spazieren 106 115 107 66 112 190 696
% 15,23 16,52 15,37 9,48 16,09 27,30 100

- hier finde ich Ruhe 164 176 113 31 33 179 696
% 23,56 25,29 16,24 4,45 4,74 25,72 100

- er spricht mich durch die gelungene Gestaltung an 114 159 149 50 53 171 696
% 16,38 22,84 21,41 7,18 7,61 24,57 100

- ich erfreue mich an der Schönheit der Bepflanzung 153 173 156 41 33 140 696
% 21,98 24,86 22,41 5,89 4,74 20,11 100
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8 Können Sie sich auf Ihrem Friedhof gut orientieren? sehr gut gut teils/teils schlecht sehr schlecht keine 
Angabe

Summe

absolut 280 284 83 19 6 24 696
% 40,23 40,80 11,93 2,73 0,86 3,45 100

9 Sind Sie mit Anzahl und Lage der Entsorgungsplätze 
und Wasserstellen zufrieden?

sehr zufrieden zufrieden teils/teils unzufrieden sehr 
unzufrieden

keine 
Angabe

Summe

absolut 171 361 89 32 13 30 696
% 24,57 51,87 12,79 4,60 1,87 4,31 100

10 Bitte beurteilen Sie den Zustand "Ihres" Friedhofes 
anhand...

1 2 3 4 5 keine 
Angabe

Summe

- des gärtnerischen Zustandes 91 334 156 43 43 29 696
% 13,07 47,99 22,41 6,18 6,18 4,17 100

- der Sauberkeit 123 341 126 46 35 25 696
% 17,67 48,99 18,10 6,61 5,03 3,59 100

11 Wie sicher fühlen Sie sich auf  "Ihrem" Friedhof? sehr sicher sicher teils/teils unsicher sehr unsicher weiß nicht Summe
absolut 157 340 119 27 16 37 696

% 22,56 48,85 17,10 3,88 2,30 5,32 100
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12 Was ist Ihnen bei einem Friedhof außer der 
Grabstätte am wichtigsten? 

sehr wichtig wichtig teils/teils nicht wichtig keine Angabe Summe

- Wohnungsnähe 195 196 93 107 105 696
% 28,02 28,16 13,36 15,37 15,09 100

- Zentralität (stadtbezogen) 122 157 99 124 194 696
% 17,53 22,56 14,22 17,82 27,87 100

- kurze Wege innerhalb des Friedhofes 127 239 100 102 128 696
% 18,25 34,34 14,37 14,66 18,39 100

- Bäume und Grünflächen 296 241 52 11 96 696
% 42,53 34,63 7,47 1,58 13,79 100

- Ausstattung (Wasserstellen, Gießkannen, Bänke etc.) 275 284 43 19 75 696
% 39,51 40,80 6,18 2,73 10,78 100

- Sauberkeit 327 277 20 4 68 696
% 46,98 39,80 2,87 0,57 9,77 100

- Ruhe 325 252 34 4 81 696
% 46,70 36,21 4,89 0,57 11,64 100

- Sicherheit 333 239 22 8 94 696
% 47,84 34,34 3,16 1,15 13,51 100

sonstiges Gute Begehbarkeit auch gerade für ältere Personen. Wege auf Südfriedhof sind teilweise sehr 
steil. Müßte zwecks Grabbesuche meiner Mutter am Grab meines Vaters mit Auto befahrbar sein, 
auch damit man Grabgestecke, erde etc. nicht schleppen muß... 

Atmoshäre

Zuwegung zum Grab sollte mit Schotter befestigt werden, um bei Regen die Sturz-/Rutschgefahr 
zu verringern !!!
Grab- und Friedhofskultur bewahren (Grabschmuck, Grabsteine, Kränze, Ort zum Trauern und 
Gedenken)
Eingang am Stadion sollte genauso lange offen sein wie die anderen Ein- und Ausgänge ,viele 
ältere Menschen nützen den Weg zum Friedhof über den Sportplatz  um nicht an der 
Zurmaienerstr.entlang gehen zu müssen.
Bänke sollten nicht von Unkraut um wuchert sein

einen pfleglichen umgang mit der Natur, keinen Einsatz von chemischen Pflanzenschutzmitteln 
und Unkrautvernichtungsmitteln
Wasserstellen und Abfallbehälter sind weit auseinander und sehr einfach angelegt

Öffnungszeiten liberalisieren

Bushaltestelle an Friedhof

ungepflegte Nachbargräber sind sehr ärgerlich

keine freilaufenden Hunde!
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Gießkannen fehlen

Bitte Gießkannen in Biewer im Winter einlagern

das Rad-, Moped- Autofahren sollte eingeschränkt werden

genügen Parkplätze

Gießkannen sind ein Problem

Tor sollte nachts geschlossen sein

es wäre schön, wenn mehr Gießkannen zur Verfügzng stehen würden

Lärm durch Autos auf dem Friedhof Biewer

Gießkannen fehlen an einem Ständer am Hauptfriedhof

eine zusätzliche Wasserstelle auf dem Waldfriedhof Ehrang, bei der Kapelle wäre notig

keine Straßen und Spielplätze in der Nähe

Das Gras zwischen den einzelnen Reihen könnte öfter gemäht werden

mehr Sitzgeglegenheiten

gute Parkmöglichkeit am Friedhof

mehr Bänke

keine freilaufenden Hunde

Gestaltungsqualität

Sterben bei euch echt so viele Menschen? Also ich komm aus Zwickau das ist genauso groß, 
aber hat nur drei Friedhöfe ( mein Keller inbegriffen) also was geht in Trier?
Auf dem Südfriedhof wurden in der oberen Hanglage links einige Bäume und Buschreihen 
entfernt.Dies führt zu wenig Schattenbildung und Austrocknung durch den Wind bei der 
Abgelaufene Gräber sollten sauber hergerichtet werden. In Matthias sind verschiedene Reihen in 
einem sehr ungepflegten Zustand
Es befinden sich zu hohe Bäume dort, die das ganze Jahr über Blüten, Laub oder Frucht 
abwerfen - unmöglich für eine gepflegte Grabstätte
Friedhof sollte gepflegt sein

Verkehrsanbindung mit ÖPNV, Stadtbus

könnten Stellen zum Befestigen von Gießkannen da sein
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An den Zapfstellenhähnen (Reihengräber 2000-2005) fehlen 1/2m lange Schläuche, alte Leute 
mit Gießkannen werden naß.
Möchte nicht von Hunden gestört oder gar belästigt werden.

Friedhof als verkehrsfreie Zone

Hinweisschilder, Lagepläne - ggf. auch zum Mitnehmen, ausleihbare Transportwägelchen für 
Pflanzen und Erden, friedhofsnahe Parkplätze, Ansprechpartner vor Ort, erkennbar durch 
Namensschilder oder Dienstkleidung
Schutz vor Vandalismus durch Bewachung

es fehlen Gießkannen.

Die Sauberkeit hinter den Urnen Reihengräber lässt zu wünschen übrig.

die aufgestellten Ruhebänke  können von gehbehinderten Besuchern nicht genutzt werden, sie 
sind zu schmutzig

Es fehlt mir eine Bank in der Nähe von Grab Nr. 67-68!

saubere Wege zu Grabstellen

zu wenig Parkplätze beim Friedhof Biewer

Am Eingang des Friedhofes Olewig am Familienfeld von unten links könnte man noch 1-2 Bänke 
anbringen, gerade für ältere Leute
Friedhofseigene Gießkannen fehlen

Hier sind gute begehbare Wege wichtig

Beschmutzung durch Hunde, Belästigung durch Jugendliche.

WC-Anlage = sehr wichtig

Wasserstellen falsch konstruiert

das fast nur Leute aus Pfalzel da liegen

Toiletten

die Sitzbänke sind sehr dreckig

vielseitige Bestattungsmöglichkeiten:Erdbestattung - Urnenbestattung

in der Abenddämmerung bin ich nicht gerne allein auf dem Friedhof

es könnten mehr Bänke dort sein.

eine Wasserleitung anbringen im oberen rechten Grabfeld in Ruwer
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Ausstattung mit intakten Gießkannen läßt zu wünschen übrig

Friedhof Ehrang:besser begehbare Stufen, (1.Treppe am Hauptweg:Stufen zum Teil zu hoch und 
verschieden hoch), / Platten- oder Splitbelag entlang der obersten Grabreihe auf altem 
Friedhofsteil sollte an- bzw. aufgebracht werden
Abgeräumte Felder sollten innerhalb von 3 Wochen eingeebnet sein - kein 3/4 Jahr

Die Zufahrt Zurmaiener Str. zum Parkplatz fehlt leider.

Gießkannen fehlen

Die Zugänge zu den Grabfeldern müssen auch für ältere Leute gut begehbar sein.

Der Friedhof Biewer ist sehr schlecht gepflegt.

Brombeerhecken hinter den Grabstätten beseitigen

saubere Erreichbarkeit(feste Wege) auch der Urnengräber 

die fußballspielenden Kinder auf dem Friedhof

Einheitliche Grabgestaltung (nur Rasen oder nur Efeu) alle Gräber wären sauber + gepflegt! 
Gibt´s im Saarland
Sauberkeit, Gehsicherheit

Weil man auf die Straße sehen kann u. gesehen wird.

sonst nichts, denn ich denke keiner geht auf den Friedhof freiwillig ohne Bekannte oder famile 
dort zu haben.
Zustand und Pflege alter Grabdenkmäler
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13 Bitte nehmen Sie zu einigen Überlegungen Stellung trifft zu teils/teils trifft nicht zu keine Angabe Summe

- ich befürworte einen Friedhof in Wohnungsnähe, auch 
wenn dadurch höhere Kosten anfallen

245 153 175 123 696

% 35,20 21,98 25,14 17,67 100
- ich befürworte einen zentralen Friedhof wie den Haupt- 
oder Südfriedhof, wenn dadurch Kosten eingespart werden 
können und ein höheres Angebot an Grabarten und 
Dienstleistungen angeboten werden

214 116 174 192 696

% 30,75 16,67 25,00 27,59 100
- eine bessere Erreichbarkeit der zentralen Friedhöfe ist eine 
Alternative für die Stadtteilfriedhöfe

168 132 168 228 696

% 24,14 18,97 24,14 32,76 100

14 Welche neuen, bisher nicht angebotenen 
Bestattungsformen würden Sie befürworten?

befürworte ich teils/teils befürworte ich 
nicht

keine Angabe Summe

- Rasengrab für Sarg- und Urnenbestattung (incl. Pflege) 299 99 110 188 696

% 42,96 14,22 15,80 27,01 100
- Staudengrab für Urnenbestattung als Reihen- und 
Wahlgrab (incl. Pflege)

185 126 99 286 696

% 26,58 18,10 14,22 41,09 100
- Gemeinschaftsgräber für Urnenbestattung (incl. Pflege) 134 86 200 276 696

% 19,25 12,36 28,74 39,66 100
- Gemeinschaftsgrabstätte für Urnenbestattung auf 
historischer Grabstätte (incl. Pflege)

118 83 206 289 696

% 16,95 11,93 29,60 41,52 100
- Waldbestattung 195 77 196 228 696

% 28,02 11,06 28,16 32,76 100

15 Wie haben Sie bei Trauerfeiern die Atmosphäre der 
Trauerhalle empfunden?

sehr würdig würdig teils/teils unwürdig sehr unwürdig keine 
Angabe

Summe

absolut 99 364 117 28 18 70 696
% 14,22 52,30 16,81 4,02 2,59 10,06 100
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16 Finden Sie bei einer Beerdigung die Grabstätte 
angemessen vorbereitet?

sehr würdig würdig teils/teils unwürdig sehr unwürdig keine 
Angabe

Summe

- bei einer Erdbestattung 123 395 73 9 3 93 696
% 17,67 56,75 10,49 1,29 0,43 13,36 100

- bei einer Urnenbeisetzung 83 264 61 10 0 278 696
% 11,93 37,93 8,76 1,44 0,00 39,94 100

17 Wenn Sie nach einer Beisetzung noch einmal das 
geschlossene Grab besuchen, wie sind Sie mit der 
Arbeit des Friedhofspersonals zufrieden? 

1 2 3 4 5 keine 
Angabe

Summe

- bei einer Erdbestattung 116 324 110 13 10 123 696
% 16,67 46,55 15,80 1,87 1,44 17,67 100

- bei einer Urnenbeisetzung 83 232 55 9 3 314 696
% 11,93 33,33 7,90 1,29 0,43 45,11 100

18 Ihre Kommune bietet vielfältige Möglichkeiten der 
Bestattungen an. Welche kennen Sie?

Ja Nein Summe

- Erdreihengrab Erwachsene 611 85 696
% 87,79 12,21 100

- Erdreihengrab Kinder 402 294 696
% 57,76 42,24 100

- Urnenreihengrab 514 178 692
% 74,28 25,72 100

- anonymes Urnenreihengrab 193 503 696
% 27,73 72,27 100

- Erdwahlgrab 432 264 696
% 62,07 37,93 100

- Urnenwahlgrab 384 312 696
% 55,17 44,83 100

- Grabstätte für Ordensgemeinschaften 332 364 696
% 47,70 52,30 100

- Ehrengrab 304 392 696
% 43,68 56,32 100

19 Sind Ihnen die folgenden Satzungen bekannt? Ja Nein Summe
- Gebührensatzung 290 406 696

% 41,67 58,33 100
- Friedhofssatzung 303 393 696

% 43,53 56,47 100
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20 Wenn Sie schon einmal Kontakt zu jemanden aus der 
Friedhofsverwaltung hatten, wie fühlten Sie sich 
betreut?

sehr gut gut teils/teils schlecht sehr schlecht keine 
Angabe

Summe

Personal der Verwaltung 93 229 74 17 9 274 696
% 13,36 32,90 10,63 2,44 1,29 39,37 100

Personal auf den Friedhöfen 87 264 72 17 5 251 696
% 12,50 37,93 10,34 2,44 0,72 36,06 100

21 Wie erreichen Sie den Friedhof? zu Fuß mit dem Rad mit dem Auto mit einem 
öffentlichen 
Verkehrs-

mittel

keine Angabe Summe

absolut 263 67 290 67 9 696
% 37,79 9,63 41,67 9,63 1,29 100

22 In wie vielen Minuten erreichen Sie den Friedhof? unter 15 
Minuten

15 bis 30 
Minuten

mehr als 30 
Minuten

Summe

absolut 375 255 66 696
% 53,88 36,64 9,48 100

23 Sie sind ... weiblich männlich Summe
absolut 422 274 696

% 60,63 39,37 100

24 Sie sind .... unter 18 Jahre 18 bis unter 25 
Jahre

25 bis unter 30 
Jahre

30 bis unter 50 
Jahre

50 bis unter 65 
Jahre

65 und älter Summe

absolut 21 23 23 133 215 281 696
% 3,02 3,30 3,30 19,11 30,89 40,37 100

25 Welcher Nationalität gehören Sie an? Deutsch Europa Andere Länder Summe

absolut 680 13 3 696
% 97,70 1,87 0,43 100
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26 Sie sind zurzeit... Arbeiterin/ 
Arbeiter

Angestellte/ 
Angestellter

Beamtin/ 
Beamter

selbständig Hausfrau/ 
Hausmann

in Ruhestand

absolut 32 132 67 27 117 272
% 4,60 18,97 9,63 3,88 16,81 39,08

Schülerin/ 
Schüler

im Studium in Ausbildung im Wehr-
/Zivildienst

arbeitslos aus anderen 
Gründen 

nicht 
erwerbstätig

Summe

absolut 6 23 3 0 6 11 696
% 0,86 3,30 0,43 0,00 0,86 1,58 100

27 Was möchten Sie uns noch als Anregung mit auf den Weg geben? 
Erhaltet die alten Grabmale auf allen Friedhöfen Triers

Trier fehlt ein ?moderner Friedhof? mit der Möglichkeit, exotische Gräber/ Grabstätten zu realisieren. Es besteht die starke Gefahr, dass Triers Friedhöfe zu 
ewig sich wiederholenden Plätzen verkommen.

Alternative Bestattungsformen wie Weltraum- und Athmosphärenbestattung sowie Seemannsgräber kommen zu kurz.

s. o. 

Es gibt zu wenig Gießkannen seit Einführung der abgesperrten Privatgießkannen. / Da es zu wenig Absperrstellen gibt bin ich weiterhin auf öffentliche Kannen 
angewiesen. 
Auf dem Höhenfriedehof in Irsch würde ich eine Bepflanzung mit Bäumen - vor allem am Zaun entlang - als wünschenswert begrüssen

mehr Wert auf die Ausstattung und Gestaltung der Trauerhallen legen

test

mehr Wasserstellen einzurichten

Ein Extralob für die gelegentlichen "thollen" Führungen!

Ich würde es begrüssen wenn das Grab mit einer Marmorplatte zugelegt werden dürfte. / Meiner Ansicht nach sieht ein geschlossenes Grab mit eventuell einer 
schönen Blumenschale besser aus als ein dürftig bepflanztes oder nicht gepflegtes Grab. Es wäre wahrscheinlich auch für viele Menschen, sei es alt oder 
entfernter wohnend, einfacher zu pflegen. 

Man sollte einmal den Baumbestand auf dem Friedhof Biewer ins Auge fassen. Wenn ich auf das Grab meiner verstorbenen Eltern gehe (am Eingang, linke 
Seite) falle ich fast über die vielen Eicheln, die von den Bäumen fallen. Bin schon ein paar mal ausgerutscht. Ich wundere mich, dass sich da -insbesondere 
ältere Menschen - noch niemand "ein Bein gebrochen hat" - Gottseidank! - oder sonstwie verletzt hat. Vorige Woche ist auch wieder eine Besucherin 
ausgerutscht und hingefallen. Vor vielen Jahren, als man die Bäume pflanzte, wusste wohl niemand, dass sie einmal so gross würden. Es ist ausserdem auch 
sehr schattig in diesem Bereich auf dem Friedhof. Ich bitte höflich, einmal zu überlegen ob man nicht den ein oder anderen Baum fällen kann. Ich liebe die 
Natur sehr, aber hier ist das Risiko zu gross geworden. Oder man müße öfter die Eicheln wegsaugen. Das wird meiner Meinung nach so gut wie überhaupt 
nicht gemacht. Vielen Dank im voraus.
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Mehr Bänke könnten vorhanden sein. Ich begleite z. B.  meine gebehinderte Tante! / Mehr Sicherheit auf dem Friedhof!

Die Zuwegungen zu den Gräbern auf dem Eurener Friedhof sollten mit Schotter befestigt werden, damit man - vor allem ältere Leute, die ja am ehesten auf den 
Friedhof gehen - auch bei schlechtem Wetter an das Grab kommt und nicht im Matsch versinkt oder wohlmöglich noch ausrutscht und fällt! Bei Regen sind 
d.Zuwegungen total aufgeweicht. 
Ich würde eine Feuerbestattungsstätte in der Stadt begrüßen

Leider hab ich da noch keine konkrete Vorstellung, aber ichd enke, dass Friedhöfe viel stärker im Bewußtsein der Bürger einer Stadt sein sollten. Ich würde mir 
seitens der Städte wünschen, dass die Bestattungskultur (Umgang mit Tod, mit dem Ort/Friedhof, Umgang mit der Gestaltung der Friefhöfe, viel stärker ins 
Gespräch kommt, dass es wirklich eine Kultur ist, also etwas, das sich mitten in der Gesellschaft  abspielt; Anregung für mehr Sensibilität, für dieses Thema, 
besonders auch für Jugendliche.

Da der Hauptfriedhof eine Quelle Trierer Geschichte ist, sollten hier öfters Führungen stattfinden, auch (für Berufstätige) am Wochenende.

Der Hauptfriedhof sowie die Stadtteilfriedhöfe finde ich gleich wichtig, die Anlegung eines sogenannten Waldfriedhofes auch für die Stadt Trier eine Alternative.

Mit den Toiletten ist es besser geworden!

Gehwege befestigen, aber nicht mit Splitt. Immer hat man den Splitt in den Schuhen u. immer schmutzige Schuhe.

Die Hauptwege besser begehbar machen

Warum die hohen Gebühren? Vielleicht zu viel Personal.

Der Termin an Allerseelen sollte in der Zeitung oder im Schaukasten bekannt gegeben werden

alles ok

Preissenkung - Gebühren ect.

Zwischen den Urnengräbern liegen nicht vergebene Gräber, die gemäht werden. Beim Mähen werden immer wieder die Grabplatten beschädigt. Vielleicht kann 
man statt dem Mäher eine Sense benutzen oder aber ein wenig besser achtgeben.
Zur Öffnungszeit keine geschlossenen Tore!

ich bin Geistlicher (kath. Priester), berufsmäßig auf Friedhöfen - Anregung: Erdgräber nicht zu teuer werden lassen, viele möchten Urnengräber auch aus 
Kostengründen
Was soll das???

Was soll das???

ich wünsche mir eine Bestattung auf dem Hauptfriedhof in einem Rasenurnengrab mit eingelassenem Stein

Warum sind die Beerdingungskosten so hoch?

Mehr Kontrolle wegen Diebstahl von Blumen und Gestecken von den Gräbern

Menschen Tipps geben ,wie man für die Beerdigung vorsorgen kann über die Friedhofsverwaltung

weiter so
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Laubbeseitigung durch Gebläse ist sehr laut und störend, leider wird das Laub auch auf die selbst gepflegten Gräber geblasen.

Die Kosten für eine Grabstätte senken

Danke für die angebotenen Führungen am Tag des offenen Denkmals.

Diebstahl von Grabschmuck und schändliches Treiben sollte verhindert werden 

Der Friedhof St.Paulin ist in einem fürchterlichen Zustand, unsauber, ungepflegte Wege, verwilderte Gräber...

mehr Aufsicht zum Schutz vor Blumendiebstahl, nicht zuviele große Bäume

Wir brauchen unseren Friedhof Pfalzel

hat Trier keine anderen Sorgen als die Frage, wieviel Wasserstellen es auf den Friedhöfen gibt?

Beim Rasenmähen sollte ein Grasfang benutzt werden.

Gut-Mustergräber An der Hospitalsmühle / Gute Idee- Befragung / Gut-Grabausstellung LGS

Sturzgefahr durch abgefallene Eicheln beseitigen / Baumwurzeln wachsen in die Grabstätten hinein 

Gerade für ältere Menschen ist die Nähe und die Erreichbarkeit besonders wichtig

Warum gibt es am Höhenfriedhof keine Einsegnungshalle? Platz ist genug da und am Geld kann es nicht liegen. Wenn auf der anderen Seite Millionen für 
Stadionneubauten und Arenen da ist. 
Alles in Trier! Ich liebe es!

große Friedhöfe als Parkanlagen fördern

etwas mehr Pflege auf den kleinen Friedhöfen

Wir brauchen günstige Urnengräber

mehr Parkplätze mit geteerten Hauptwegen

schlechter Zustand von Toiletten auf Hauptfriedhof / 

bezahlbare Gräber

Toiletten auf Hauptfriedhof erneuern und Handwaschbecken am Haupteingang anbringen

Friedhöfe in Stadtteilen lassen

Bitte die Friedhöfe in den Stadtteilen erhalten / Kindergärten, Grundschulen, Kirche und Friedhof gehören zu einem Stadtteil
störende Baumwurzeln in Grabstätte 

Wege bitte befestigen oder mit Split ausfüllen / Die Gießkannen als Stadteigentum kennzeichnen

6 Friedhöfe sind mir bekannt und deren Anlagen gefallen mir

6 Friedhöfe sind mir bekannt und deren Anlagen gefallen mir

der Höhenfriedhof Irsch muß erhalten bleiben

Die parkähnliche Anlage des Hauptfriedhofes muß erhalten bleiben!
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gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist sehr wichtig

längere Öffnungszeiten im November und Frühjahr

Verleih von Rollstühlen an Gehbehinderte zur Teilnahme an Beerdigungen

eine Streuwiese nach der Einäscherung, ist leider nur im Ausland möglich

gegen Leihgebühr Karren zum Bepflanzen der Gräber zur Verfügung stellen wie in WIL

zuviele Radfahrer / zu oft wurden Blumem und Gestecke gestohlen

Fragebogen ist für ältere Menschen schwer auszufüllen

die Hauptwege sollten sauberer sein

da der Friedhof überwiegend von älteren Menschen besucht wird, sollte man die rissigen und lockeren Stufen in Ordnung bringen

keine Vorschrift bei Art der Bestattung

mehr Pietät beim Aufheben der Grabstätten

das Entfernen der Brunnen führt manchmal zu langen Wartezeiten an den neuen Krahnen

mehr Aufsicht auf Friedhöfen

ungepflegte gräber weshalb auch immer 1mal im jahr durch 1 euro jober in ordnung bringen lassen 

verwahrloste Gräber stören sehr

Bessere Unterhaltung der Plattenflächen im Bereich der alten Urnengrabstätten!!! Z.T. katastrophale Zustände!!! Die sind teilweise nicht mehr ohne Gefahr für 
Leib und Leben zu begehen!!!
im Winter bei Glätte auch Nebenwege streuen / genug Gießkannen zur Verfügung stellen / bei ungepflegten Gräbern die Angehörige benachrichtigen

beim Entfernen der Sträucher hinter dem Grab bitte die Eigentümer vorher informieren

Friedhöfe gehören zu einen Stadtteil

Friedhof Pfalzel erhalten!

mehr Parkplätze für den Friedhof Ehrang, Quint

Friedhof Biewer / Platten um die Urnenreihengräber wie bei Urnenwahlgräber und nur die Zugangswege als begehbare Rasenwege

regelmäßige Pflege, keine Brombeerhecken, kein Unkraut auf den Wegen, saubere und begehbare Wege

Pflanzen wurden gestohlen / vor dem Tor und auf dem Parkplatz liegt oft Müll

jedes Stadtteil sollte seinen eigenen Friedhof haben

Lasst die Friedhöfe im Dorf !!

Friedhöfe vor Ort erhalten

Lärm durch Besucher und Radfahrer verhindern

15



Verbesserung des Pflegezustandes / Erhalt alter Grabdenkmale / Respekt vor den alten Bäumen

den Friedhof Kernscheid erhalten

Das Feld von 1985 wurde schon lange nicht mehr gepflegt. / Bäume müssten weg , denn im Sommer kommt keine Sonne mehr hin.

auf dem Friedhof Biewer sind zuviele Bäume

alte Familiengräber werden oft nicht mehr gepflegt und verwildern, sodass die Nachbargräber darunter leiden. Hier ist Handlungsbedarf

alte Familiengräber werden oft nicht mehr gepflegt und verwildern, sodass die Nachbargräber darunter leiden. Hier ist Handlungsbedarf

auf dem Friedhof Quint wird viel gestohlen und sogar Blumen herausgerissen - daran muß gearbeitet werden

eine saubere Toilette wäre nötig

auf dem Friedhof Biewer fehlt die Friedhofsverordnung. / Die Grabstätten werden von unbefugten Autos befahren und Hunde werden mitgeführt

Ärger auf dem Friedhof St.Paulin, weil Friedhofspersonal immer wieder Erde von Ausgrabungen hinter unser Grab schüttet

Bevor der Friedhof schließt, bitte nachsehen ob noch Besucher da sind! / Notklingel für Eingesperrte

Der Friedhof soll eine Stätte der Ruhe und Entspannung bleiben. / 

Historische Friedhöfe sind kulturelle und menschliche Orte der Identifikation

auf ein Gebläse nach dem Mähen zu verzichten

ich finde den Ehranger Friedhof gut.

hohe Laubbäume, besonders Birke - schlecht / Tanne, Tuja, niedrige Sträucher - gut / Wege zwischen den Gräbern sollten sauber sein / zuviele Nadeln und 
Laub
Diebstahl von Pflanzen, Grabschmuck und Gießkannen

komf. Leichenhalle

das man die gräber auf allein friedhöfen gleich behandeln darf

Erhalt der Natur, der alten Bäume, der Stille, Historie erhalten bzw. ausbauen

auf dem Grab liegt oft Müll, wie Kippen, Kronkorken und Bierflaschen / Diebstahl von Schmuck, Grablampen...

Bessere Pflege der Gräber / Einzelne Gebiete für Atheisten

Gräber , um die sich keine Angehörige , Freunde oder Bekannte mehr kümmern, verwildern und schädigen die gepflegten Nachbargräber und müssten 
aufgelassen werden

Bitte sorgen Sie dafür, dass der Friedhof nicht zur Hundetoilette wird und dass Blumen nicht durch Wildtiere , Rehe verbissen werden

Die Trauerhalle auf dem Höhenfriedhof, bestehend aus 2 Fertiggaragen, stellt keinen würdigen Rahmen dar.

Schrottautos in der Nähe vom Friedhof sind kein würdiges Umfeld

In Zewen fehlen oberhalb der Treppe Abfallbehälter.

Ich bin mit allem zufrieden
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insgesamt zufrieden

Ich würde es sehr begrüßen, wenn die Flächen, die für die Gräber vorgesehen sind, besser ( sprich exakter ) vorbereitet werden und nicht Hügellandschaften ( 
wie auf dem Westfriedhof zum Beispiel ) vorbereitet sind, und dadurch die dann dort plazierten Gräber binnen kürzester Zeit einbrechen, und wieder hohe 
Kosten für die Wiederherstellung investiert werden. 

Gießkannen nicht auf Bäumen aufhängen

Brunnen aud dem Paulinfriedhof sollen wieder angebracht werden / Öffnungszeiten im Sommer bis 21:00, um dort auch noch zu spazieren

Autos, die bis zu den Gräbern vorfahren stören sehr. / Kinder benutzen die Wege als Spielplatz (Fahrräder, Fussball, Skateboard) / Anwohner werfen Müll in die
Abfallkörbe

Ich finde es am schönsten, wenn man Urnen von geliebten Verwandten zu Hause aufbewahren dürfte, wie in den USA. / Möchte auch selber nicht auf einem 
Friedhof liegen.

Der Friedhof Zewen soll erhalten bleiben, da ich die Erreichbarkeit des Friedhofs als Ort der Trauer als sehr wichtig ansehe. / Die Trauerhalle hat eine 
Innenrenovierung nötig.

Ein 2. Eingang zum Südfriedhof an der andern Seite ist sehr wichtig. / Zugang zu den Urnengräbern ist viel zu weit.

Mich stört der mittlerweile zu beobachtende "Grabstätten-Tourismus", d.h. Gruppen besichtigen Gräber aller Art und sind laut. Ich finde das pietätlos!

Dass auf dem Südfriedhof die vielen eingefallenen und verwilderten Gräber dringend in Ordnung gebracht werden

Im Allgemeinen Sauberkeit und mehr Gräberpflege

Allgemeine Sauberkeit und mehr Gräberpflege der Bürger

Viel billiger werden, denn was angeboten wird, ist das Geld nicht wert.

Eine angemessene Leichenhalle für den Höhenfriedhof, eventuel auch eine Toilette

Der Allgemeinzustand lässt zu wünschen übrig.

insbesondere die Vorort Friedhöfe sind in einem desolaten Pflege- und Unterhaltungszustand, hier muss dringend Abhilfe geschaffen werden.

Es fehlen Informationstafeln, Orientierungshilfen und Broschüren.

überflüssige Friedhöfe schließen / Grabflächen zentral anlegen / nicht wahllos in verschiedenen Reihen bestatten zwecks Kostenersparnis

Möglichkeit der Feuerbestattung

Die Strukturreformen im Bistum Trier (und anderswo) werden die Menschen von ihren bisherigen Gemeindebindungen lösen. Friedhöfe"vor Ort" sollten als 
wichtiger Bestandteil der kulturellen Identität erhalten und gepflegt werden.Es geht beim Kulturgut Friedhof insbesondere um die Belange älterer Menschen, die 
in Mobilität und Handlungsfreiheit eingeschränkt sind.Ihre Bedürfnisse benötigen den besonderen Schutz einer zivilisierten Gesellschaft.

Also ich wär ja für einen Friedhof direkt auf dem Hauptmarkt!!!!!!!!! Ehrlich, da kann ich meine Mami beim Einkaufen besuchen kommen :@)

Gräber, welche nicht mehr von den Anhehörigen gepflegt werden können, sollten mit Rasen eingesät werden. Der Grabstein soll stehen bleiben, siehe Friedhof 
Kenn
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Es ist eine Frechheit, was einem Trauerndem bei einer Beerdigung in Rechnung gestellt wird. So wird z.B. eine "Miete" für die Buchsbäume in der Leichenhalle 
verlangt. Zudem ist es ekelerregend, das man dafür das man ein Grab teuer "gemietet" hat, in den Gebeinen der "vorgänger" wühlen muss. Früher wurde die 
Graberde gesiebt. Heute ist es anscheinend ganz normal, das man plötzlich die Zähne des Vormieters beim bepflanzen in Händen hält. / Zudem wird gestohlen 
was das Zeug hält, man bekommt fast den Eindruck, das hier Profis am Werk sind. Das Personal ist unfreundlich und pietätlos. Die Bestimmungen sind z. Teil 
recht fragwürdig. So wird z.B.  zuerst ein Betrag im Vorraus gefordert zur Sicherheit, falls man das Grab nicht selbst aufzulösen könnte. Lösst man aber ein 
Grab selbst auf, so wird einem diese Kaution nicht erstattet. Löst man das Grab nicht selbst auf, verrottet aber alles vor sich hin. Grabumrandungen werden 
einfach abgebaut und weiterverkauft. Ich möchte niemandem zu Nahe treten, aber das sind schon fast Mafiose Vorgänge. Ein Skandal, hätte ich etwas mehr 
Energie, wäre ich schon an die Medien gegangen. / 

Nicht Gepflegte Gräber nach Benachrichtigung der Betroffenen beseitigen

Das das Gesamtbild des Friedhofes Süd so erhalten bleibt, wie es jetzt besteht.

Es wäre sehr erfreulich, wenn sich auf dem genannten Friedhof St.Matthias Ruhebänke befinden würden. Der letzte Besuch mit meiner kranken Mutter hat 
gezeigt, dass für Sie kein weiterer Besuch derzeit mehr möglich ist, da sie die weite Strecke ohne Ruhepause nicht bewältigt..

Der Friedhof ist so wie ihn die Leute verlassen, Müll einfach an die Seite werfen usw. Ich gehe seit 38 J. regelmäßig zum Stadtfriedhof und finde ihn toll. Die 
Bäume u. sonst alles.

Das Umfeld des Höhenfriedhofs ist sehr ungepflegt! Auf dem begrünten Randstreifen zum Parkplatz, der nur unzulänglich gemäht wird, befindet sich seit 
Wochen verstreuter Müll (u.a. Damenbinden). Im angrenzenden Wald ist eine wilde Müllkippe. Die abgelagerten Erdmassen in der Nähe des 
Friedhofseingangs sind mit Unkraut überwuchert und sollten abgefahren werden.

An allen Zapfsäulen Schlauchstücke anbringen, Kannen können von alten Leuten nicht hoch gehalten werden, Kleidung wird naß! / Schriftverkehr im Anhang, 
Wiedergabe gekürzt:  einen provisorischen Autoweg  sowie eine Autoabstellmöglichkeit in Nähe der oberen Grabfelder anlegen lassen, da das Laufen sowie 
das Herrichten des Grabes sehr beschwerlich ist aufgrund der mühseligen und steilen Wege
Beerdigungen sollten nicht zu teuer sein!

Wege bei Erdbestattung besser aussplitten / Man sollte auf dem Südfriedhof den am unteren Eingang/Friedhofshalle gelegenen Hang entsp. Frage 14 
ausweisen + entspr. würdig gestalten (für Alte gut erreichbar).

Die Gräber auf dem Friedhof Zewen sind durchweg gut gepflegt. Leider lässt jedoch das Umfeld sehr zu wünschen übrig (Hecken, Treppen, Wege, 
Böschungen). Wenn dann glücklich mal Hecken, meterlange Brombeerranken etc. gestutzt werden, bleibt das Schnittgut fast vollständig hinter dem Grabstein 
im Hang, teils auch auf dem Grab, liegen. Ich habe mich deshalb schon mehrfach beim Grünflächenamt beschwert. Am Telefon wird mir stets freundlich 
versichert, dass man sich darum kümmern werde. Weiter tut sich dann aber leider nichts, so dass ich mich schon seit mehreren Jahren schließlich selbst an 
die Arbeit mache, den Hang säubere und den Abfall in die Behälter bringe. Da es früher nie Probleme gab, bin ich drüber schon sehr verärgert und hoffe im 
kommenden Jahr auf Abstellung der Misstände. Immerhin werden die Gärtner ja wohl dafür bezahlt, und sie sind noch keine 80 Jahre alt.

Autos und LKWs aus den Friedhöfen soweit es geht verbannen / Patenschaften für ungepflegte Gräber vergeben / Verein gründen zur Pflege von Gräbern

Wiedergabe gekürzt: Ich für meinen Teil bevorzuge eine sarglose anonyme Wiesenbestattung mit allgemeiner möglichst ganz einfacher nicht kostspieligen 
Pflege seitens der Friedhofsverwaltung, keine Feuerbestattung und somit keine Urne, sondern Bestattung der Leiche im Sack.
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Jugendliche lagern z.Z. bei Dunkelheit auf dem Friedhof / Die Hecken sollten besser gepflegt u. geschnitten werden.  / Gießkannenbefestigungen haben wir 
selbst organisiert. / gekürzt aus Anhang: Bei Beseitigung alter Gräber die Stellen gleich mit einem Rechen abziehen um herumliegende Knochenteile zu 
verhindern.

mehr Mut für moderne und schöne Gestaltungen, längere Öffnungszeiten z.B. auch nachts in Verbindung mit Veranstaltungen, Friedhöfe als Ausstellungsorte 
für Künstler nutzen, mehr Informationen für die Bürger, regelmäßige Presseinfos z.B. über alte Grabstätten, Pflanzen und Tiere, Kriegsgräber  / Automaten für 
Hundekotbeutel

Auf dem Friedhof Zewen lässt die gärtnerische Pflege zu wünschen übrig, insbesonders Hecken und Sträucher schneiden hinter den Grabreihen, die an einem 
Hang liegen. / Wasserstellen und Entsorgungsplätze sind völlig unzureichend.

Ich bin für die Erhaltung des Friedhofs Zewen

Als Bürger von Zewen bin ich absolut für die Erhaltung unseres Friedhofes

Mit der Pflege auf unserem Friedhof bin ich sehr unzufrieden.

Hecken hinter den Gräbern müssten öfter geschnitten werden. / Einzäunung von baufälligen Grabsteinen mit rot-weißem Band ist sehr unansehnlich

Die Wege sind zu uneben. / Die Friedhöfe werden überwiegend von älteren Menschen besucht, eine Fahrt in andere Stadtteile ist für viele nicht möglich.

Gehwege zwischen den Grabreihen trittsicher befestigen, Schotter statt ungleich hohe, wackelige Platten.

weniger Laubbäume pflanzen

besseren Rückschnitt der Hecken, Brombeeren

Die Wege zwischen den Gräbern sind für ältere Leute schlecht begehbar

Die Wege zwischen den Urnengräbern sind zu eng.

Sauberkeit in der Friedhofshalle Zewen lässt zu wünschen übrig. / Friedhof in Orts- und Wohnungsnähe ist besonders für ältere Menschen aus sozialen 
Gründen sehr wichtig!
mehr Sicherheit und weniger Diebstähle

Bereitstellung eines Friedwaldes (Waldbestattung) in nähe der Stadt

Verbesserung des Friedhofsplans an den Eingängen, er ist nur unvollständig und teils schwer verständlich beschriftet

ich bin mit den Gegebenheiten auf dem Südfriedhof zufrieden

Waldgräber!

Die Wiese, über die man zum Grab gehen muß, ist bei Regenwetter das reinste Matschloch. Gibt es eine Möglichkeit das abzuschaffen??!!

Die Zuwegung zu Grab Nr. 67-68 ist bei nassem Wetter nur über die matschige Wiese möglich. Trotz Rücksprache mit der Friedhofsverwaltung am 07.04.05 
bis jetzt keine Änderung. Die Regenzeit hat heute begonnen!
Bessere Befestigung der Zwischenwege. Mähen mit Grasfangsack. Gießkannen mit "Stadt Trier" beschriften.

Âuf dem Friedhof Olewig sind zu wenig Gießkannen

Südfriedhof: Die Toilettenanlage ist unbedingt renovierungsbedürftig. Die Wege zu den einzelnen Gräbern sind bei nassem Wetter zu matschig.
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Busverbindung zum Höhenfriedhof könnte besser sein!

für gute Beleuchtung sorgen / mehr Gießkannen

auf dem besagten Friedhof fehlende Fießkannen ersetzen

Mehr Ordnung und Sauberkeit auf dem Friedhof in Zewen

Die Pflege der Kriegsgräbergedenkstätte auf dem Friedhof Ehrang lässt zu wünschen übrig

Löcher in den Verkehrswegen schneller schliessen!

Das Pachtverhältnis ist ideal und der Umgang mit dem Personal ebenfalls!!!

Es werden leider häufig Blumen und Grabschmuck entwendet.

besser auf Sauberkeit zu achten, zum Beispiel zwischen den Reihengräbern

Hinweise, dass mit dem Wasser nicht verschwenderisch umgegangen wird

Eine Aufgabe der Stadtteilfriedhöfe wäre ein Verlust für die jeweiligen Ortsteile, abgesehen von der besonderen historischen Bedeutung einiger Trierer 
Friedhöfe.

Die Gießkannen sollten im Winter in einem geschlossenen Raum gebracht werden!

Information über Waldbestattung - Verstreuung

Den Ordnungs - Zustand außerhalb der Friedhofsmauer beachten / Tore nachts abschließen / keine Autos auf dem Friedhof

weiter so

dass alles so sauber bleibt wie es überall ist, nur noch mehr Sitzgelegenheiten

Ich würde es schön finden, wenn bei allen Erdbestattungen die vorhandenen Lorbeerbäume und die großen Kerzen kostenlos aufgestellt würden.

Pflege verlassener Grabstätten nach Bedarf / Geländer an allen Treppen und starken Steigungen / trockenes und rutschsicheres Begehen einer zur 
Beerdigung vorbereiteten Grabstätte 
Rasengrab für Sargbestattung (incl. Pflege), da ich keine näheren Angehörigen habe.

Führer erstellen "Friedhöfe in Trier" (Broschüre/Buch)

Die Nutzung der vorhandenen Toilette auch an Zeiten an denen keine Beerdigung stattfindet.

Vordergründig ist zumeist Kostenfrage, daher Empfehlung Kosten verringern, sofern möglich

Als Anregung möchte ich auf das defekte Eingangstor auf dem Friedhof Quint hinweisen (ca. 2 Jahre).

Ungepflegte Gräber sorgen für Unkraut in Nachbargräbern

Bessere Aufsicht, damit nicht zuviel gestohlen wird.

Die Kriegsgräber in Ehrang müssten unbedingt neu bepflanzt werden und die Grabsteine gesäubert werden

Da ein Teil des oberen Gräberfeld auf dem Friedhof in Ruwer nicht mehr belegt wird, könnte dieses doch für anonyme Bestattung (ausstreuen der Asche) 
benutzt werden
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Die Wasserstellen sind eine Zumutung und in einem katastrophalen Zustand. Die Wege zwischen den Gräbern sind ebenso eine Zumutung (uneben, Gras mit 
Unkraut, rutschig und zudem viel zu schmal).

Bei einer Beerdigung in 2002 lagen Gebeinereste aus früheren Bestattungen am ausgehobenen Grabrand. Also bitte mehr Sorgfalt bei der Vorbereitung der 
Grabstätte.

Keine neuen Gräber solange genügend Lücken bestehen.

Rasengräber ao anlegen wie Bombenopferfeld v. Dez. 1944 mit Cotoneasterstreifen von 125 cm, dann Rasen. Rasen allein wirkt zu primitiv

Die Friedhofs-Kapelle Euren ist ein unwürdiges Notstandsübel für die Bevölkerung! Je nach Personaleinteilung ist die Arbeit des Friedhofspersonals nach einer 
Beisetzung nicht immer zufriedenstellend! / Auf dem Friedhof wäre ein großer allgemeiner Nachholebedarf erforderlich. Bisher die stiefmütterlichste 
Friedhofsbetreuung im Stadtgebiet durch die jährlichen Vertragsgärtner!

Die Lücken zwischen den Wahlgräbern nehmen zu. Kann mit Kostennachlass abgeholfen werden?

Extrafahrplänchen der Stadtwerke für Hauptfriedhof - Bahnhof (oder Porta nigra) und zurück, seniorengerecht

Bei heute nur noch ganz seltenen Besuchen auf dem Hauptfriedhof (keine Grabstätten von Angehörigen) fühle ich mich nicht unbedingt sicher, besonders in 
Zeiten nur weniger Besucher

An Allerheiligen sind die Abfallbehälter übergequollen. Bitte frührer Leeren.

Vebieten von Hunden auf dem Friedhof

Wunsch:angemessene Trauerhalle

Den Erhalt auch der nicht mehr genutzten historischen Grabstätten (auch ohne Nachkommen).

Friedhofsöffnung am Heiligabend bis 20 Uhr für trauernde Angehörige und Familienverbundene.

mehr Würde gegenüber den Verstorbenen und Angehörigen, z.B. diesen schrecklichen Bagger so zu parken, dass die Angehörigen ihn nicht sehen! Am 
Allerwichtisten: der Friedhof in Wohnungsnähe!

gekürzt: Alle Gräber, die nicht gepflegt werden, die Angehörigen benachrichtigen, eine Frist geben und wenn diese nicht eingehalten wird, so muß das Grab 
eben gemacht werden, denn ein Grab mit Unkraut ist nicht gut und nicht schön!

Ich bevorzuge schlichte, nur grüne Gräber (z.B. Rasengrab), denn leider herrscht auf deutschen friedhöfen ein permanenter Wettbewerb ja Konkurrenzkampf 
untereinander. Wie der Name schon sagt - Friedhof - sollte hier wirklich Frieden, Ruhe und , ja auch endlich Gleichheit vorherrschen! Also, weniger Gräber- 
und Pflanzenkult würde den Anlagen gut tun.

Man sollte am Südfriedhof dafür sorgen, daß die ungehinderte Zufahrt mit PKW u.ä. sofort abgestellt wird. Vorschlag: Das Zufahrtstor sollte näher zu den 
Gräbern verlegt werden. Dort wo die Wege sich  gabeln. Links davon könnten dann noch Stellplätze für PKW geschaffen werden.

Ich möchte darum bitten, im oberen Drittel entlang der Hospitalsmühle Ecke Herzogenbuscher Straße, die Bäume in Augenschein zu nehmen und evtl. 
schlechte Äste, die der Bepflanzung sehr schaden, zu entfernen.

die friedhofseigenen Grünanlagen so zu schneiden, daß die Grabsteine wie bei uns nicht nach vorne gedrückt werden und somit dem Grabeigentümer noch 
Kosten für die Beseitigung des Schadens entsteht - wie bei uns rund 200?!!!
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1) Rasengrab für Sargbestattung dringend zu empfehlen / 2) Friedhöfe Paulin und St. Matthias sehr gepflegt, auch leerstehende ehem. Grabflächen, 
Hauptfriedhof wirkt mittlerweile sehr unordentlich durch ungepflegte leerstehende Grabflächen / 3) gekürzt: Ein Grab ist mittlerweile eines der teuersten 
Grundstücke.  ... Wäre es nicht möglich, im Rahmen der 1 ?- Jobs die leerstehenden ehemaligen Grabstätten in Ordnung zu bringen? / 4) gekürzt: anonymes 
Urnengrab, am 06.11.05 ein regelrechter Abfallhaufen am Kreuz, kann vom Friedhofsamt nicht eine Entsorgung der verbrannten Lichter, der verfaulten Blumen 
und anderer Gegenstände gesorgt werden?

Auf dem Friedhof St. Paulin bekommt kein Lebender und kein Toter mehr Ruhe seit die Arbeiter des neuen Friedhofgärtners mit ihren Maschinen, die viel zu 
groß sind für den kleinen Friedhof, täglich damit umherfahren. Besonders das schnelle Fahren mit dem Kleintraktor müßte eingeschränkt werden.

Die Wasserzapfstellen mit Schläuchen versehen, so dass man die Kannen am Boden stehend füllen kann

alle Wasserstellen mit einem kleinen Schlauch versehen

Toiletten für Besucher in Ordnung bringen! / Kühlzelle und Raum für Friedhofsarbeiter sind unmöglich

bei einem besseren Radwegenetz würde ich gerne mit dem Fahrrad zum Friedhof fahren

im Herbst öfters Laub entfernen!

eine Beaufsichtigung der Friedhöfe, besonders Hauptfriedhof, wäre sehr wichtig! (Hunde, private KfZ, Diebstähle von Grabschmuck) / Toilettenanlagen auf dem 
Hauptfriedhof sehr ungepflegt! / Westfriedhof befriedigend / keine "öffentlichen" Gießkannen!

weiter so!!!

1. Verbotsschilder für Hunde auf dem Ehranger Friedhof - sehr wichtig! / 2. Hinweis:es werden viele Pflanzen und Blumen von den Gräbern gestohlen!!

Der Ehranger Friedhof ist sehr schöm gelegen, aber durch die Terrassen sehr beschwerlich für ältere Menschen.

Könnte man für die ungepflegten Gräber vielleicht Paten suchen?

Es ist mir sehr wichtig, dass der Friedhof in meiner Nähe ist und bleibt.

Friedhöfe erhalten! / Sie sind soziale Treffpunkte für Ältere.

Dass unsere Friedhöfe auch in schweren Zeiten eine Oase der Ruhe für unsere Toten und eine Stelle des stillen Gedenkens für die Angehörigen und 
Hinterbliebenen bleiben können.
Beim Mähen der Grasflächen sollten die Rasenmäher mit einem Grasfangkorb ausgestattet sein!!

freie Wahl beim Friedhof bei unserer Beisetzung (z.B. St. Matthias - Tochter wohnt in unmittelbarer Nähe!)

Dass die kranken Bäume (St.Matthias) und die Seitenwege nicht mehr gepflegt werden. / Die kranken Linden erschweren die Grabpflege.

Auf dem Hauptfriedhof wird immer das ganze Laub hinter die Gräber geblasen - das sieht sehr unordentlich aus!

Auf dem Südfriedhof gibt es viele verwahrloste Reihengräber,ich habe schon einmal bei der Friedhofsverwaltung angerufen ,aber es passiert nichts. 

Mehr Überwachung der Gräber, mir wurden schon oft Blumen oder Gestecke geklaut. / 

Mein größter Ärger ist im Herbst, wenn die Gärtner Laub blasen, ohne Rücksicht auf die Gräber, ich pflege mein Grab jeden Tag und mache alles sauber und 
wenn dann alles auf mein Grab geblasen wird , ist das sehr schlimm für mich. / Außerdem wird auch noch sehr viel gestohlen.

Ab und zu Kontrollgänge, damit auch ältere Menschen sich sicher fühlen
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Beide Toilettenanlagen befinden sich in einem dringend sanierungsbedürftigen Zustand, die Sauberkeitsskala reicht von ordentlich bis Katastrophal. / Man 
schämt sich gegenüber auswärtigen Besuchern.
Die Toiletten sind sehr ungepflegt und meistens ist kein Toilettenpapier vorhanden, auch auswärtige Besucher beklagen diesen Zustand.

Der Zustand der Friedhofskapelle auf dem Südfriedhof ist unter aller Kritik!

Bänke zum Ausruhen 

Die Beleuchtung des Kirchweges vor und nach den Gottesdiensten wird sehr positiv empfunden

Macht so weiter.

Infotafel zur Geschichte des Friedhofes im Eingangsbereich wäre interessant.

Mehr Führungen anbieten, aber mit begrenzter Teilnehmerzahl.

bessere Wartung der eingeebneten Grabflächen zwischen den noch bestehenden Gräbern / Pflege des Hanges oberhalb der obersten Grabreihe auf dem alten 
Friedhofsteil in Ehrang, viel Wildwuchs
Ich beanstande, dass das Mitbringen von Hunden und Radfahren stillschweigend geduldet wird.

Generelle Öffnungszeiten bis 20:00 Uhr

Privat-PKW gehören nicht auf den Friedhof,( auch nicht als Verbindungsweg z.B. vom Baumarkt zum Wohngebiet Richtung Sonnenschein) / fehlende Kontrolle 
von Radfahrern, Mofafahrern und Hunden

Kaninchenbejagung

Ich bin mit der Arbeit des Friedhofspersonals sehr zufrieden, der Friedhof ist sehr sauber, ordentlich und gepflegt und sieht zu jeder Jahreszeit gut aus.

eine Lösung für die vielen ungepflegten Grabstätten suchen

Die Wege trocken und sauber halten / zuviele Bäume mit zuviel Laub / Rasenschlaglöcher und Matsch / Toilettenanlage in schlechtem Zustand / Ratten und 
Kaninchen zerstören Gräber

Bitte einen Platz für anonyme Bestattungen anlegen.

Friedhof Zewen: / Wege besser von Erdresten räumen und kehren / Rasen häufiger mähen / Unkraut und Dornen entfernen / seit Jahren fehlen Teile der 
Umfassungshecke an der Reuterstr. - wieder pflanzen, damit Trauernde nicht von der Straße aus begafft werden / beim Leeren der Grünbehälter Bürgersteig 
sauber kehren
Zugänge zu verschiedenen Grabfeldern in einem sehr schlechten Zustand

Auf keinem anderen Friedhof der Stadt sind die Zuwege so schlecht und unfallträchtig wie in Zewen

Bessere Pflege auf dem Friedhof Biewer / saubere Mäharbeiten zwischen den Gräbern erwünscht / keine Trauerhalle vorhandeb

bessere Pflege des Hauptfriedhofes

2003 wurde das Grab meines Vaters ohne Ankündigung eingeebnet. / Ich hätte gerne diesen Termin gewußt um ein letztes Mal Abschied zu nehmen.

Ich möchte allen Mitarbeitern danken, die den Hauptfriedhof so in Ordnung halten! / Mehr Bänke zum Verweilen wären schön. / Die Toiletten unbedingt 
erneuern - kein gutes Bild für "unser sauwer Trier" 
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Deutliche Hinweise der Öffnungszeiten des Hauptfriedhofes an beiden vorderen Eingängen

keine Trauerhalle in Biewer vorhanden / mehr Pflegearbeiten von städtischer Seite aus

Treppenstufen richtig befestigen / keine ungleiche Höhen der Stufen

Die Toilettenanlage auf dem Hauptfriedhof ist nicht mehr zeitgemäß und läßt sehr zu wünschen übrig

Die Damentoiletten auf dem Hauptfriedhof sind in einem unsauberen Zustand. / Die Toiletten auf dem Südfriedhof in der hinteren Ecke sind eine Zumutung für 
Frauen und in einem unsauberen Zustand
-Ruhebänke / -Toilettenpflege

das Sterben sollte billiger sein / Urnen sollte man daheim aufbewahren können

Auf dem Friedhof St. Paulin gibt es zunehmend ungepflegte Grabstätten, vielleicht könnte man das den Angehörigen mitteilen

Alte Kapelle müsste besser gepflegt werden sowie die Toilettenanlagen!

Friedhof Biewer: / Die Wege im oberen Teil des Friedhofes sind in schlechten Zustand.

Südfriedhof:Erdreihengrab für zwei Erwachsene

Die Gehwege zwischen den Hauptwegen sind sehr schlecht, bin schon über eine hochstehende Platte gestolpert.

gekürzt:  / - Waldfriedhof Ehrang in unwürdigem Zustand / - die am Eingang brach liegenden Flächen als Gräber wieder herrichten / - Begehbarkeit der 
Zugänge zu den Gräbern auch bei schlechtem Wetter gewährleisten / - Urnengräber an drei Stellen des Friedhofes auszuweisen sollte beendet werden / - 
Lautsprecher an der Friedhofshalle bei Beerdigung / - nicht gepflegte Gräber sollten nach bestimmter Zeit aufgehoben werden / - Vor Jahren wurde seitens der 
Stadtverwaltung in der Presse darauf hingewiesen, dass die Stadt Trier keine 17 Friedhöfe unterhalten könnte. Ist dem so? Was sagt der Stadtrat dazu? / - 
Einsatz Heidebus an bestimmten Tagen, um älteren Bürgern den Besuch der Grabstätten zu ermöglichen. Dadurch würden sicherlich auch viele Bestattungen 
nach Biewer entfallen.

Entfernen der Mustergräber am Eingang Hospitalsmühle! Dringend! An anderer Stelle: ja!

Gesamtes Gelände vor dem Friedhof und am Haupteigang vor und hinter dem Tor wie auch das Tor selbst bedürfen besserer Pflege. / Ansprechendender 
Verhaltenskodex für Friedhofsgelände anbringen. / Wasserzapfstellen schöner und bedienungsfreundlicher gestalten (erhöhte Trageroste, biegsame spritzfreie 
Schläuche) / Matschfreie, aber nicht zugeteerte Wege
Die Kiefer neben dem Wahlgrabfeld (rechts) wirft das ganze Jahr in großen Mengen Nadeln ab. Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie diesen Baum nicht 
erhalten würden. Es ist sehr mühsam, jede Nadel einzeln vom Grab aufzusammeln. / Südfriedhof B II

gekürzt: Wunsch nach Grabform wie die Gräber der Bombenopfer des II. Weltkrieges, Rasen und Cotoneaster

Glasvordach in Pfalzel reicht aus für Priester, einige Angehörige und Kränze

die Aufrechterhaltung des franz. Friedhofs innerhalb des Hauptfriedhofes

Weiter so arbeiten auf dem Südfriedhof. Die letzten 2 Jahre sind die Anlagen besser in Ordnung.

Bereitstellung von Gießkannen

Bereitstellung von Gießkannen
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daß die Wege asphaltiert werden sollen.

Wir kauften vor einigen Jahren eine Urnengrabstätte auf dem Olewiger Friedhof. Nach einem Jahr war diese anderweitig verkauft und belegt worden. Die nach 
unserer Reklamation neu zugewiesene Grabstätte war nach kurzer Zeit wieder belegt. Inzwischen haben wir die dritte Grabstätte.

gekürzt:  / Hauptfriedhof: für uns als hochrangige Kulturstätte von primärer Bedeutung / Höhenfriedhof: für uns als vermutliche spätere Ruhestätte von 
Bedeutung.  / Da dieser Friedhof in Zukunft  erheblich an Bedeutung gewinnt:  / a. Ausbau einer würdigen Trauerhalle (wegen der Höhenlage auch aus 
praktischen Gründen wichtig) / b) Der Höhenfriedhof ist durch die Buslinien 7 und 84 am schnellsten, durch die Linie 4 nur alle Stunde erreichbar.  / Ich bitte das 
Grünflächenamt bei den Stadtwerken darauf hinzuwirken, daß die zum Friedhof nächstliegende Haltestelle Irsch-Abzweig nicht nur in einer Fahrtrichtung, 
stadtauswärts, bedient wird. Bei Personen mit Traglasten zur Grabpflege sicherlich eine wichtige Maßnahme.

Ich bemängele Wasserstellen an zentralen Stellen und wünsche mir sehr eine solche in nächster Nähe der Hauptkreuzung "Gedenkstätte der Opfer der 
Gewaltherrschaft". Als älterer Mensch gestaltet sich dadurch die Grabpflege recht mühsam, da mindestens 3x10 ltr. Giesskannen getragen werden müssen auf 
weiteren Entfernungen.

Das Wege Richtung DII gepflegter sind, Hecken geschnitten werden, freie Grabflächen schöner gepflegt werden. Vielleicht Möglichkeit für Kannen gegeben. / 
Das Wege vielleicht überschaubarer werden.

Wieso muß man ein Grab nachkaufen für soviel Geld und warum muß eine Urne 20 Jahre dort liegen? Bäume die soviel Laub machen sollten auf einem 
Friedhof nicht gepflanzt werden, es gibt auch Bäume die nicht die Grabstätten + die ganzen Wege versauen.

dass Friedhofsbesucher ihre Hunde nicht an die Grabsteine pinkeln lassen u. Raucher ihre Kippen nicht auf den Wegen austreten

Nach Mäharbeiten der Firma "Wiese" ist unser Grab immer wieder mit Gras übersät. Dies zu entfernen kostet viel Zeit. Warum arbeitet man hier nicht mit 
einem Fangkorb? Auch der Grasschnitt liegt auf den Rasenflächen in Klumpen überall herum. Randstreifen werden in der Regel nicht gemäht. / Die 
Leichenhalle in Olewig ist häßlich. / "Friedwälder" - die neue Art der Bestattungsform - könnte wohl auch im Trierer Raum Interessenten finden. In einer Urne 
unter einem Baum bestattet zu werden, kommt sicherlich in der heutigen Zeit vielen Menschen mit dem Wunsch nach Natursehnsucht, Anonymität und 
Individualität sehr nahe. / 

Auf eine Toilette auf den Friedhöfen kann man nicht gehen.

Das alles so bleiben kann.

Eine geschichtliche Dokumentation der historischen Grabmäler, in Buchform oder vor Ort auf Tafel

Gräber liegen zu zerstreut auf dem Friedhof. Zu viele Gräber vereinzelt.
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 Frage 3: Weshalb besuchen Sie Friedhöfe?
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Frage 6: Wenn Sie regelmäßig einen Friedhof in Ihrer Kommune besuchen: 
Welchen Friedhof besuchen Sie am häufigsten?

Hauptfriedhof

Irsch

Zewen
Westfriedhof

Tarforst

Südfriedhof

Höhenfriedhof

Kernscheid

Pallien Olewig

Ich besuche 
keinen Friedhof 

Biewer
Euren

EitelsbachEhrang

Filsch

St. Paulin

St. Matthias

Pfalzel

Quint

Ruwer

herschbacha
Textfeld
zurück



Frage 7: Jetzt befassen wir uns mit dem von Ihnen am häufigsten besuchten Friedhof. Bitte 
beurteilen Sie die folgenden Aussagen über "Ihren" Friedhof:
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Frage 12: Was ist Ihnen bei einem Friedhof außer der Grabstätte am wichtigsten?
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Frage 13: Bitte nehmen Sie zu folgenden Überlegungen Stellung
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Frage 14: Welche neuen, bisher nicht angebotenen Bestattungsformen würden Sie befürworten?
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Frage 15: Wie haben Sie bei Trauerfeiern die Atmosphäre der Trauerhalle empfunden?
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Frage 16a: Finden Sie bei einer Erdbestattung die Grabstätte angemessen vorbereitet?
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Frage 16b: Finden Sie bei einer Urnenbeisetzung die Grabstätte angemessen vorbereitet?
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Frage 17a: Wenn Sie nach einer Erdbestattung noch einmal das geschlossene Grab besuchen, wie 
sind Sie mit der Arbeit des Friedhofspersonals zufrieden? 
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Frage 17b: Wenn Sie nach einer Urnenbeisetzung noch einmal das geschlossene Grab besuchen, 
wie sind Sie mit der Arbeit des Friedhofspersonals zufrieden?
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Frage 18: Ihre Kommune bietet vielfältige Möglichkeiten der Bestattungen an. 
Welche kennen Sie?
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Frage 19: Sind Ihnen die folgenden Satzungen bekannt? 
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Frage 20a: Wenn Sie schon einmal Kontakt zum Personal aus der Friedhofsverwaltung hatten, wie fühlten Sie sich 
betreut?
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Frage 20b: Wenn Sie schon einmal Kontakt zum städtischen Personal auf den Friedhöfen hatten, wie fühlten Sie sich 
betreut?
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Frage 21: Wie erreichen Sie den Friedhof?

zu Fuß
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mit dem Rad
10%

mit dem Auto
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mit einem öffentlichen Verkehrs-
mittel
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keine Angabe
1%
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Frage 22: In wie vielen Minuten erreichen Sie den Friedhof?

unter 15 Minuten
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15 bis 30 Minuten
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mehr als 30 Minuten
9,48%
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Frage 23: Sie sind ...

weiblich
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Frage 24: Sie sind ....
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Frage 25: Welcher Nationalität gehören Sie an?

Deutsch
97,70%

Europa
1,87%

Andere Länder
0,43%

herschbacha
Textfeld
zurück



4,60

18,97

9,63

3,88

16,81

39,08

0,86
3,30

0,43 0,00 0,86 1,58

0,00

5,00

10,00

15,00

20,00

25,00

30,00

35,00

40,00

Arbe
ite

rin
/ A

rbe
ite

r

Ang
es

tel
lte

/ A
ng

es
tel

lte
r

Bea
mtin

/ B
ea

mter

se
lbs

tän
dig

Hau
sfr

au
/ H

au
sm

an
n

in 
Ruh

es
tan

d

Sch
üle

rin
/ S

ch
üle

r

im
 Stud

ium

in 
Aus

bil
du

ng

im
 W

eh
r-/Z

ivil
die

ns
t

arb
eit

slo
s

au
s a

nd
ere

n G
rün

de
n n

ich
t e

rw
erb

stä
tig

Frage 26: Sie sind zurzeit ...
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